
Seelsorge
Aufbaukurs II

22.–27. März 2020

Anmeldung
Bitte die Anmeldung per E-Mail, Fax oder Post 
(Anmeldeschluss 4. März 2020) einsenden an:

Martin Bucer Seminar 
Ron Kubsch 
Würmtalstraße 192 
81375 München, Deutschland

E-Mail:	 kurse@bucer.de 
Fax:	 +49 (0)89-90 16 13 51

Name: �

Geburtstdatum: �

Adresse: �

�

E-Mail: �

V	 Ich bin damit einverstanden, dass das Mar-
tin Bucer Seminar zum Zwecke der Seminar-
organisation meine Anmeldedaten elektro-
nisch erfasst. Die Datenschutzerklärung des 
MBS finden Sie hier: https://www.bucer.de/‌ 
datenschutzerklaerung.html).

Ich melde mich hiermit für die Seminarwoche „Auf-
baukurs II“ vom 22. bis 27. März 2020 im Don Bosco 
Haus (88046 Friedrichshafen) an.

Ich überweise die Seminargebühren von       EUR 
mit dem Vermerk „Aufbaukurs II“ bis spätestens zum 
4. März 2020 auf folgendes Konto:

Martin Bucer Seminar e. V. 
IBAN DE02 5206 0410 0003 6903 34 
BIC GENODEF1EK1

Datum                

Unterschrift  �

Bei Absagen nach dem 8. März 2020 werden 180 EUR 
für anfallende Kosten einbehalten. Eine Ersatzperson 
kann vorgeschlagen werden.

Die Referenten und Mitarbeiter

Lilia Stromberger ist Dipl.-Sozialarbei-
terin u. Lösungsorientierter Coach, 
seit 1999 Mitarbeiterin bei exit PB 
Bad Wünnenberg (Gefährdetenhilfe, 
Christliche Beratungsstelle, Seel-
sorge). Zusätzlich arbeitet sie freibe-
ruflich in der Familienberatung und in 
der Seelsorgeausbildung beim Martin 
Bucer Seminar.

Informationen über  
das Martin Bucer Seminar
Das Martin Bucer Seminar (MBS) ist interdenominatio-
nell ausgerichtet, arbeitet auf der Basis der Evangeli-
schen Allianz und ist Mitglied der Konferenz bibeltreuer 
Ausbildungsstätten (KbA).

Martin Bucer (1491–1551), der Reformator von Straß-
burg, suchte die Einheit zwischen den verschiede-
nen Positionen der Reformation und verstand sich als 
Brückenbauer zwischen ihnen. Durch die Arbeit des 
Martin Bucer Seminars sollen haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter für ihren Dienst in Gemeinde und Mission 
zugerüstet werden (Eph  4,12). Dies geschieht durch 
eine fundierte akademische Ausbildung, auf deren 
Grundlage die Studierenden parallel in der gemeindli-
chen Praxis mitarbeiten.

Das MBS besitzt 14 selbständige Studienzentren in 
5 Ländern mit einheimischen Trägervereinen sowie 4 
übergreifende Institute. Das MBS selbst ist keine Hoch-
schule, die Kurse werden aber von ausländischen Hoch-
schulen für deren Abschlüsse angerechnet.

Die Gesamtleitung liegt bei Dr. Frank Hinkelmann. 
Dekan ist Titus Vogt, lic. theol.

Trägerverein: Martin Bucer Seminar e. V., Huchenfelder 
Hauptstr. 90, 75181 Pforzheim, 1. Vors. Dipl.-Ing. Eur. 
Ing. Klaus Schirrmacher, 2. Vors. Titus Vogt.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: 

http://www.bucer.de

Thomas Jeising studierte Theologie 
(MA und Drs.). Praktische Seelsorge-
erfahrung sammelte er in 20 Jahren 
Gemeindedienst. Er unterrichtete an 
verschiedenen Bibelschulen und ist 
heute Schriftleiter des Bibelbundes. 
Seit 2013 ist er Dozent für Seelsorge 
am Martin Bucer Seminar.

Ron Kubsch unterrichtet am Martin 
Bucer Seminar und ist derzeit Dozent 
für Seelsorge, Apologetik und Neuere 
Theologiegeschichte. 

im Don Bosco Haus – Friedrichshafen

Don Bosco Haus – Friedrichshafen

Heinz Bogner studierte nach einer 
kaufmännischen Ausbildung Theolo-
gie und Sozialpädagogik. Seine Tätig-
keit beim CVJM führte ihn zum Aufbau 
einer Jugendarbeit in Kenia. Zurück in 
Deutschland arbeitete er als Seelsor-
ger und Evangelist mit Jugendlichen 
und war zuletzt Pfarrer. 



Programm 22. bis 27. März 2020

Titelfoto: Adobe Stock © auremar #154211090 * Änderungen im Programm vorbehalten

Montag, 
23. März

Dienstag, 
24. März

Mittwoch, 
25. März

Donnerstag,  
26. März

Freitag,  
27. März

	08:00	 
Frühstück

	08:00	 
Frühstück

	08:00	 
Frühstück

	08:00	 
Frühstück

	08:00	 
Frühstück

	09:00		 	09:00		 	09:00		 	09:00		 	09:00		

Andacht Andacht Andacht Andacht Aufräumen

	09:20		 	09:20		 	09:20		 	09:20	 	10:00
Das seelsorgerliche 
Gespräch I (R. Kubsch)

Wenn’s lange dauert: 
Anregungen für die 
Begleitung längerer 
Seelsorgeprozesse 
(L. Stromberger)

Seelsorge im Ange-
sicht von Krankheit und 
Tod (Drs. Th. Jeising)

Seelsorge an 
Jugendlichen I
(Pfarrer Heinz Bogner)

Individuelle Abreise

	12:30	 
Mittagessen

	12:30	 
Mittagessen

	12:30	 
Mittagessen

	12:30	 
Mittagessen

Sonntag, 
22. März

	14:00–17:00	 	14:00–17:00	 	14:00–17:00	 	14:00–17:00	
Gesprächsführung 
und Fallbeispiele
(R. Kubsch & Drs. 
Th. Jeising)

Seelsorgerliche Beglei-
tung in Leidsitua-
tionen, in der Trauer 
(L. Stromberger)

Freier Nachmittag
Schlafen, Wandern, 
Beten, Diskutieren, etc.

Seelsorge an 
Jugendlichen II
(Pfarrer Heinz Bogner)

	ab 15:00	 	 16:00–17:30 
individuelle Ankunft Intervisionsgespräche

	18:00		 Abendessen 	18:00		 Abendessen 	18:00		 Abendessen 	18:00		 Abendessen 	18:00		 Abendessen

Im Anschluss: 
Kennenlernen und 
Väterlesung

Im Anschluss:  
Seelsorgerundschau 
und Väterlesung

Väterlesung
Im Anschluss: 
Freier Abend

Im Anschluss: 
Filmabend

Im Anschluss: 
Abschluss mit 
Abendmahl

AB
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Leitung | Teilnehmer | Kosten | Ort
Leitung: Lilia Stromberger, 
Thomas Jeising, Ron Kubsch 
(Gesamtleitung)

Teilnehmer: 15–25 Personen

Kosten für Studenten des Martin Bucer 
Seminars: 395 EUR.

Kosten für sonstige Teilnehmer: 
445 EUR.

Die zusätzlichen Kosten für ein 
Einzelzimmer betragen 80 Euro.

Ort: 
Don Bosco Haus 
Rotenmoos 18 
88046 Friedrichshafen

Telefon 07541/38 13-0 
E-Mail: don-bosco-haus@tagungshaus.net

Informationen zum Don Bosco Haus: 
http://www.don-bosco-haus.de

Seminarwoche für Studierende mit 
Schwerpunkt Seelsorge sowie für 
Mitarbeiter in der gemeindlichen 
Seelsorge

Seelsorge gehört wie Verkündigung, Lehre 
und Diakonie zum Wesen der Kirche. Sie 
rechnet mit Gottes Gegenwart und vertraut 
auf die erneuernde Kraft des Heiligen Geis-
tes, der den in Christus neu gewordenen 
Menschen geistliches Wachstum schenkt 
und die Gemeinschaft stärkt. Seelsorger-
liche Kompetenz kann durch Ausbildungen 
und Praxis gefördert werden. Das Martin 
Bucer Seminar möchte die Seelsorge in 
den Gemeinden fördern, indem es Ausbil-
dungsgänge mit dem Schwerpunkt Seel-
sorge anbietet, die vom WTS (Florida, USA) 
angerechnet werden. Studierende mit dem 
Schwerpunkt Seelsorge müssen zusätzli-
che Module belegen, die innerhalb solcher 
Kurswochen angeboten werden. 

Christen, die nicht als Studenten immatri-
kuliert sind, können sich ebenfalls gern für 
die Teilnahme an den Kursen bewerben. 
Über den Zeitraum von drei Jahren ist es 
auf diese Weise möglich, eine umfangrei-
che Fortbildung für die gemeindliche Seel-
sorge zu absolvieren.


